
Vielfältig wie das Leben. 

Kirchenmitgliedschaft und   

-zugehörigkeit in kirchlich-

diakonischen Arbeitsfeldern 

Perspektiven der kirchlich-diakonischen 
Praxis: Ev. Diakonieverband Ulm / Alb-

Donau 
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Anzahl Mitarbeitende: 509  

Kita 287 Pflege 176 Beratung 46



Vielfältig wie das Leben. 



Herausforderung Arbeitsmarkt 

- Verdrängungswettbewerb 

- Generation x / y / z 

- 95 % Prozent Frauenanteil – ungleiche 
Verteilung von Erwerbs- und Familienarbeit 

- Personalakquise bei 15 (+7) unbesetzten 
Stellen im Bereich Kita und Pflege (ca. 10)   

 

 

 

 

 

 



Ausbildung, 
Aushänge, 
Bildungsmesse, 
Facebook, 
Fachportale, 
Fachschulen, 
Fahrzeuge, 
Gemeindebrief,  

Homepage (+ links), Lokale Amtsblätter, online-
Portale, Schaukästen,  Kirchengemeinden, 
Straßenbahn, Zeitung, Zeitschrift … 



Personalgewinnung: Beobachtungen 

 

 

- Budget 

- Konfession  

- Taufe  

- Gretchenfrage statt Steuerkarte – die 
Notwendigkeit evangelischer Profilierung 

- Integrative Wirkung  

 

 

 

 

 



Nachteile im Wettbewerb um die Fachkräfte 

 

- Kommunale Konkurrenz (Boni) 

- Katholische Kirche investiert (Kita) 

- Konkurrenz: evangelische Kirche in Bayern u. 
Caritas stellen ohne Ansehen der 
Konfessionszugehörigkeit an 

- Gleichfalls selbstständige diakonische Träger 

 

 

 

 

 



Vorteile im Wettbewerb um die Fachkräfte 

- Guter Ruf als Arbeitgeber (Fairness, Qualität) 

- Faire Bezahlung, Altersversorgung u.v.m. 

- Regionale Trägerschaft  

- BGM und Familienorientierung 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

Pflege: Mehrarbeit, Überstunden, 
Überlastung, Unzufriedenheit   

Wir sind 
doch die 
Diakonie! 

Wer versorgt denn die 
Menschen, wenn nicht 
einmal mehr wir 
kommen? 

Ich kann nicht 
mehr 
abschalten 

Mein Mann/ meine 
Familie versteht nicht, 
warum ich das noch 
mache 

Ich kann meine 
Kunden doch 
nicht im Stich 
lassen 



Führungskräfte unter Druck 

 

- Druck auf Leitungen nimmt zu (Kita: Leitungszeit wird 
Betreuungszeit) 

- Anspruch von Klient*innen / Eltern gegenüber 
(Kirche) besonders groß 

- Frust über abgelehnte Bewerber*innen (vd) 

- Mitarbeitende glauben, sie verdienten weniger als bei 
Zeitarbeit (Versagen kirchlicher PR)  

 

 

 

 

 

 

 



Qualitätsfragen 
 

- Fachlichkeit als Luxus wenn Einstellungskriterium 
„Hauptsache evangelisch“ 

- Beratung (Diakonische Bezirksstellen): Druck von 
Seiten der Kostenträger (Einhaltung 
Budgetverträge).  

- Kitabereich: muslimische Erzieher*innen könnten 
als Brückenbauer*innen dienen  

 

 

 

 

 

 



Vielfältig wie das Leben. 

Unser Weg      

 Personalbindung 

 Ausbildung 

 Ohne Änderung des Arbeitsrechts: 
Schrumpfen / Bereiche und Menschen 
aufgeben 

 

 

 

 

 

 

 


